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	Kurztext Beruf UND Karriere:

Vorteile der dualen Berufsbildung

	Lernende, die sich weiterentwickeln,

haben bessere Aussichten als Studenten


	Das duale Berufsbildungssystem mit der Grundbildung (Lehre) ist die Basis des wirtschaftlichen Erfolgs der Schweiz. Die praktische Berufslehre kennen in Europa noch Dänemark, Deutschland, Holland, Österreich und Südtirol (Italien). Wie die Schweiz weisen sie eine im Vergleich zu den anderen Industrieländern geringe Jugendarbeitslosigkeit auf. Im Durchschnitt ist die Quote in den fünf «Berufsbildungsländern» um zwei Drittel tiefer.
Innerhalb der Schweizer Wirtschaft zeigen sich die Vorzüge des dualen Berufsbildungssystems ebenfalls. Wer eine berufliche Grundbildung absolviert, hat ein gegenüber dem Durchschnitt 40 Prozent geringeres Risiko, arbeitslos zu werden. Personen, die einen Abschluss in der höheren Berufsbildung erworben haben, stehen punkto Arbeitslosigkeit sogar besser da als Akademiker mit einem Studium an einer Universität oder ETH.
Die duale Berufsbildung trägt also wesentlich zu einer tiefen Arbeitslosenquote bei. Zudem ist sie die beste soziale Absicherung. Wer eine Grundbildung (Lehre) absolviert hat, verdient mehr als Ungelernte und hat ein kleineres Risiko, zum Sozialhilfebezüger zu werden. Zudem steht ihm oder ihr die Weiterbildung und somit eine berufliche Karriere offen.
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